
Neue Bücher

FREIKI  H.. In pointierten und zugespitzten Aus-
FRAGESTELLUNGEN ührungen ırd dabe1 manches

den Strich gebürstet und in das Licht
Dietmar Lütz, Wır sınd noch nıcht

1el Plädoyers für ıne zukunftsof- theologischer und ökumeniıischer Befra-
Sung gestellt. Dabe1 ergeben sıch nıcht

fene Freıikırche. WDL.-Verlag, Berlın
11UT kritische Rückfragen typısch2003 182 Seılten. Kt EÜR 12:50 freikırchliche Denkmuster mıt iıhren

Dietmar LÜtZ, baptıstischer Theologe gelegentliıch selbstgenügsamen Verein-
und se1it 7001 Beauftragter der ere1In1- tachungen. Man merkt vielmehr d
SUuNgs Evangelıscher Freikiırchen
in Berlın, egt in diesem and eıne WIE aus se1lner engagıert freikirchlı-

chen Sıcht heraus oft csehr scharfsınnıgammlung VOI vierzehn Vorträgen und und -züng1g volkskirchliche Wıder-Aufsätzen VOTL. el andelt 6S sıch
Beıträge, dıie in den etzten Jahren prüche offen egt und S1E torsch und

be1l ungeniert beım Namen nennunterschiedlichen Gelegenheıiten DIie Beıträge wollen el mehr alsund Anlässen entstanden sınd und in
dıversen freikırchlichen Zeitschriften ıne Bestandsaufnahme hefern S1e
veröffentlicht wurden. wollen Diskussionsanstöße und Plädoy-

OE se1n, dıe auf Zukunft und Erneue-DiIie Themenpalette umfasst 1N-

912 klassısche freikırchliche Fragestel- rung (ecclesıa SCINDCI reformanda zie-
len S1ıe rheben nıcht den nspruch,lungen und Identitätsmarker. Gäng1ige

und vertraute Formeln („Gemeı1inde komplette „Zukunftsvısıonen" ent-

nach dem Neuen Testament‘‘) werden Talten. S1e wollen sens1bıilısıeren und
inspirleren und einem zukunftsof-qauft ihren ekklesiologischen Anspruchs-

gehalt und hermeneutischen Klärungs- fenen und wen1ger vergangenheıtsorI1-
bedarf beifragt. Was ist schriftgemäß? entierten Aufbruch ermutigen.

Dabe1l scheut sıch nıcht VOT unkon-Was 1st mıt evangeliısch DZW. reformato-
risch gemeınt” Und Wäas kennzeıichnet ventionellen edankengängen und heıik-
das reformatorıische Schriftprinzıp? len Themen. Dies gılt nıcht zuletzt für
Freikirchesein nıcht in einem statısch- das zentrale baptıstısche Kontrovers-
apologetischen, sondern einem lebendi- thema Taufe Miıt selınen gelegentlic 1TO-
SCH dynamıschen Gegenüber den nısch untermalten Beschreibungen 11l
anderen Kırchen darum geht In AdUus überkommenen Engführungen

herausführen und mahnt Dıfferenzlerun-se1ıner Durchleuchtung freikirchlicher
Prinzıpien und Überzeugungen. Die ScCH dl ohne den Intentionen der eigenen
Fragen nach der evangelischen Freıiheıit. Iradıtion untreu werden. In manchen
nach der des Priestertums er (jlau- Beıträgen 1Ird e1 ıne üngere DISs-
benden, der Religi0nsfreiheit, dem kussıon 1im BEFG noch einmal NECU

theologischen Profil e1ines kongregatio- ebendig und bietet Anknüpfungspunkte
nalıstıschen Geme1indebundes ehören für ein Öökumenıisches espräch, das über
ebenso dazu WIe das urbaptıstische starre und apodıktische wechselseıtige
Themenfeld VO  > Taufe und Miıtglied- Verwerfungen („Nıichttaufe‘ ‚„„Wıeder-
cchaft taufe‘‘) hinausführen könnte.
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DIe gesammelten Beıträge bılden e1n VON der Andrews University (Berriıen
munteres und eloquentes, ein dıskussI1i- Springs ANSCHOMMENE Dı1ısserta-
onsförderliches und -anstıftendes, für t10n „Change in Seventh-Day Adventist
manche vermutlich uch eın ärgerliches Theology Study of the Problem of
Buch Nıcht abgerundet und dUSSCWO- Doectrinal Development“ ist 1U  —; leicht
SCH wırd hıer formuliert. sondern CNSA- überarbeiıtet 1n WEe1 Bänden erschie-
giert und herausfordernd mıt allen pla- 1CHN Den Hıntergrund seliner Arbeıt bıl-
katıven Vorzügen und Gefahren, dıe den dıe Konflıikte hıinsıchtliıch der Theo-
darın lıegen. Eın uch für das Unter- ogle und Identıität der Gemeinschaft
wegssemn der Freıkırchen, ZU orlentie- der S1ebenten- Tags-Adventisten se1t
renden Innehalten auf einem Weg, be1l den sıebziger Jahren. Pöhler sıeht iıhnen
dem INan gelegentlich den Eindruck ıne Krise des Wandels zugrunde he-
erweckt, mehr oder wen1ger schon SCH, dıe wesentlich durch den immer
Ziel seIn. Es ist zweiıftellos eın Buch, größeren Zeıtraum zwıschen den CGrün-
das seine baptıstische erKun deutlich derpersönlichkeiten 1m 19 Jahrhunder:
erkennen lässt, aber mıt diesem Proftil und der heutigen Nachkommenschafft
zugle1c auch eiınem gesamtfre1- ausgelöst und durch den verstärkten
kırchlichen espräc anregt und allen kulturellen Wandel ın den westlichen
Freıikırchen Anstöße <1bt, ıhre ıcht- Gesellschaften vertiefift worden se1 In
weılsen des Freikırchlichen NECUu durch- einer „Krise des andels‘‘ 111 Pöhler
zubuchstabieren. dazu beitragen, dıe Lehrentwicklung

Klaus Peter Voß der S IA analysıeren und dıe VCI-
schliedenen theologischen Posıtionen

Rolf Pöhler, Continulty and Change bezüglıch dogmatıscher Kontinuität
In Chrıistian Doectrine. udY of the und Veränderung beschreıben.
Problem of Doectrinal Development. Miıt dem ersten Band „Continulty and
Verlag Peter Lang, Frankfurt Change In Chrıstian octrine“‘ versucht
Maın 999 16() Seıiten. Pöhler, ıne analytısche rundlage für
EUR 31,50 dıe iıhn leıtende Fragestellung fın-

Rolf Pöhler, Continuity and Change den Lehrentwicklung 1eg für Pöhler
in Adventist eology. dSC study dann VOIL, WECNN die gemeınsame heo-

logıe und Lehre eiıner Kırche sıch auf-ın Doctrinal Development. Verlag
Peter Lang, Frankfurt Maın 2000 orund einer erweıterten oder modıiıfi-
384 Seıiten. EUR 51 zierten Wahrnehmung der Bedeutung
DIie derSelbstreflexionsfähigkeit des Wortes (Gjottes gewandelt habe 28)

Theologie VOoNn Freikırchen hat In den Das Kernproblem sel, WI1IEe sıch dıe
etzten Jahrzehnten ZUSCHOIMMECN. Eın unwandelbare Identität der christlıchen

Offenbarung, W1e S1e In der Schriftinteressantes e1ispie alilur hat der
adventistische eologe Roltf Pöhler beurkundet sel. mıt den sıch ım Laufe
vorgelegt, lang]  1ger Hochschullehrer der Geschichte verändernden Formen

der 1 heologischen Hochschule TIEe- ihres Verstehens und Deutens vermıi1t-
densau be1 Magdeburg und se1it 2002 teln lässt Im zweıten Kapıtel
Vorsitzender der S1ebenten- Tags-Ad- (71—95) versucht Pöhler, uUDerDlıiıcKsar-
ventisten in Deutschlan (sıehe t12g unterschıiedliche odelle charak-
ACK ktuell 1703 301) Se1ine 995 ter1sıeren, mıt denen katholiısche WI1e
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